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Börſe zu Posen. 
5 29. 1877. IAmtli örſenbericht. 
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i 163, April⸗Mai 1 
Spiritus 2 ER Gek. 25,000 Liter. Kündigungöpreid 51,80, 
der Jan. 51,80, per Feb bruar 52,30, per März 53,10. per April 53, 90, 
890 a 70, April-Mai 51,40- 54,3°, Juni —. Loko rn (ohne 
PPC a 
We rkedeni ht der kanfmänniſchen Seren 
Poſen, den 29. Januar 1876. 


Pro 50 Kilogramm 


; ale mittlere oroinär 
agxe. Waare. Waaxe 

i Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. P 
1 ; 55 9 50 8 80 
oggen : A - 8 50 8 10 7 90 
erſte 5 > 77 65 7 — 6 90 
Hafer 7 50 7. 710 7 — 


Bofen, 29 Januar 1877 „(Börfent ericht.] Wet: 1 Schneettee 
Roggen ſtill. Gel. tr., per Januar, Frühjahr und per 
Auyril⸗ Mai 162 bezahlt. 


Spiritus matt. Gek 25,000 Liter. Kündigungspreis — 5 
Januar 51,80 Gd., Febr. 52,0 dez. u. Brief, per März 53,10 Gb, 


Pörſen⸗Teſegraumme: 5170 ber. 
(Schlußkurſe.) 

Berlin, den 29. Januar 1877. (Telegr. Agentur.) 
Det. v. 27 Rot. w 27 
5 ch⸗Poſen E. A. 1875 18 50, Landwirthſchtl. B.⸗A. 64 =) 64 — 
Stamm⸗Prior. 70 25 69 50 Poſen Sprit⸗Akt Gef. 42 25 40 — 
nee ( 1 1 75 101 25 Reichsbank 156 - 154 — 
che E 80 110 90 Disk. Kommand.⸗A. 110 50 109 50 
ge ische € A. 129 404350 eininger Bank dito. 71 — 7175 
eng Dada wi 189 300Schleſ. Bankvere — 


71 — Königs- u. Laurahütte 71 50 2 — Roggen { höchſter 


163, Jan 
Jan.⸗Febr. 555 „Februar⸗Mürz 163, März⸗April 163, Früblahr Weizenmehl Nr. 


Lolo ohne Faß 50,60 G 


Durchschnitts- Marktpreiſe 


nach Ermittelung der Königlichen Polizei⸗Direktion. 
Poſen, den 29. Januar 1877. 


pro 10⁰ Kilogramm. 


Gegenſtand. 


A eder 2 


Provi fal A. 99 80 99 30 Poſener Apr. Pfandbr. 94 90 95 niedrigſter . 
ſtdeulſche „A. . 89 — 89 oſener Rente he Gerfte 1 5 
Nachbörſe: Franzoſen 401,50, Kredit 244,50 Lombarden 125,09 daf been A 
5 e niedrigſter 
Berlin den 29. Januar 1877. (Telegr. Agentur.) 
Rot v 27 Rot v. 27 
Wei Pr 5 | ndig. für Spiritus 10,000 — — 
ril⸗ F 20 — 221 - dsh. ſehr feſt | M. Bi. 
Juni f 22¹ 8 hr. ff Bene 4% he. ir a u 50 f — 
oggen flau. neue r = la; icht⸗pr. 100 Kilo[( 6 —I5 I —-15 
1e . 159 50 160 — 5 Renten riefe 95 =| Stroh Ber a 5 r 2 
„Mai 160 50,161 50Staatsbahn . . . . ds. ss 50 
i⸗Juni 159 50.160 —Fombarden 12⁵ 124 — b en do. 15 — [14 — 14 50 
Nüdöl flau 1860er Looſe 100 60.100 —[Finſen do. „„ 
Üpril-Mai. . 73 — 73 5% taliener 72 75 72 1018 ohnen % 
Mai⸗Juni 72 50 72 80 Amerikaner 90 gol tnt kla do 4 — 360 380 
Spiritus matt | Deſterreich. Kredit | 215 20 12 50 Rindfleiſch pro 1 Kil 
8 53 60 54 — Türken 2 von der Keule do. og] 1 20 1 — 110 
Ante . 53 80 54 —[NRumänier 13 13 50 Bauchfleif do. 1 10 — 80 — 95 
il⸗Mai 55 60 56 — 1 — 5 „0475 63 50 Same do 11420 1 722135 
Mai⸗Juni . 55% 56 20Rufſiſche Hess eat eiſch do. 1 —[— 80 — 90 
Hafer, Oeſterr. Süberrente 55 --| 58.75 an do. 1 10 — 80 — 95 
nuar — — — —Galizier Eiſenbahn. 85 60 85 250 Butter do. 21601 2 — ] 2 30 
dig. f. Rogen ——— — | Eier pro Schock. do. 1 3301 330 
Leiettin den 29 Nanuar 1877 (Belegr. Agentur.) Produkten⸗Börſe 
1 v. 27 Not. v. 7 
Weizen fu are 72 . 12 90 0 . 27. ee ah nen! A. 8 13921 Fe 
Hier . . 219 202m Pr bb 1 "2 30,93 ee große 150 9 0 fen 42 at. Bi ler be 
ee, . Bi 8 29 40 82 608 24 Fuller 130-136 Per — Weiden 128-131 M. (Altes ver 
Ja. m“ 154— 151 ee 53 10 33 10 1000 Kilos nach Qualität und Effektto gewicht.) 
f Wai Hun 8 5 5 er ril⸗ e 54 70 54 90 Privatbericht.] Spiritus 51,25 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. 
Mai⸗ = ai⸗Juni erde 
„Vuni⸗Mai 185 — 136 -—IBetroirum. lolo 1 4 ühlen-Etabkiſſement zu Promberg. 
k 83851 25 N Januar . ! 19 50 19 50 a 0 Et b f Me 3 Eu 8 


Preis-Toursnt, 


(Ohne 5 


pro 50 Kilo = 100 Pfd. Mt. Pf] pro 50 Kilo = 100 Pfd. mi Pf. 

ah. Beh ee 

5 0 20 Kl 5 5 60 

05 10 3 Gerſten⸗Graupe Nr. 1 27 — 

u termehl 6 | " „ „ 3. 190 

Nesse Nr 1 55 Giite Nr. 7 14 40 
oggenme ; — * i 1 

ie „ „5 2 11 80 " „ 2 9 40 

8% 7 80 „ Kochmehl 8⁰ 

Gemengtmehl hansbacken 3 40 „ Futtermehl . 6 80 

Schrot 20 


| 

2 Prozent Rabatt werden wen bei Abnahme von 30 Zentnern 
Weizen- und ON beraten, von 30 Ztrn. ee 
und von 10 Bien. Gerſſen⸗Graupen, Grützen und Kochmeh 

Die zur Verpackung erforderlichen Säcke find entweder franko 
einzuſenden, oder es werden neue cke verwendet, die zum Koſten⸗ 
preiſe berechnet, indeß nicht wieder zurückgenommen werden. 

e den 1. Januar. 1 


Muühlen⸗Admiuiſtratlor“ zu Aoinberg · 
E Penzel. 


tie 


Lelegrapplſche Wörſenberichte. 
ends Goarge. Tr 


PBrivatverfehr,. Krebitaktien 239, 


Berktn, 285 Januar. 
i 398, 50 à 336, 30 4 397, 50, Lomba 


a 238, 50 a 215, 00, Franzoſen 


1 2 r 5 2 — 
et n — 
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Yen 124, 00 nominell 1860er Looſe 100,25, Silberrente 55,60, Papier⸗dem Knaben dadurch der Daumen und Zeigefinger der einen Hand 
rente 50,60, Goldrente 60,60, 25, Italiener 72,00 a 72, 10, Sprozſſo erheblich verletzt, daß er ärztlicher Behandlung übergeben werden 

Türken — Rumänier 13, 3), Oproz. Amerikaner —, —, Köln⸗Min⸗ mußte. Die Schachtel mit dem gefährlichen Spielzeuge iſt an die 
5 5 00, 85 ie 1 0 Pain: 80, Re a Polizei abgegeben worden. 

„50, Galizier 85, 25, Laurahütte 70, 90, armſtädter Ban — Pollzeibericht Der Droſchkenbeſitzer Karl Pohl fuhr am 
—, —, „Diskonto⸗Kommandit 109, 50 a 100 75, Zproz. Ruſſen 83,111. d. Ns Nbends 5 Mannsperſonen vom alten Markte kin der 
00 a 82, 75 a 82, 90. Ziemlich feſt, Kreditaktien lebhaft. Deckungs⸗Walliſchei 29. Da bei dem Ausſteigen Keiner von ihnen die Droſchke 
käufe. Bahnen und Auslandsfonds gut behauptet. bezahlen wollte, jo pfändete Pohl dem einen der Fade äfte eine Biſam⸗ 

Februarkurſe: Kreditaktien 237, 50 a 237, 00 a 233, 50, Fran⸗ pelzmütze ab, welche derſelbe der Polizei zur Aufbewahrung übergeben 
zofen 397,00 a 395, 00 a 396, 50, Lombardan 123, 00 nom, Diskonto⸗ſhat. Der Eigenthümer der Mütze wird aufgefordert, dieſelbe bei 
Kom mandit 109, 10 u 409,50 Sprogent, allen 82, 10 81, 90 a 82, 00. der hieſigen Pol.⸗Direktion in Empfang zu nehmen. — Gefunden: 

Nachbörſe: Feſt. Franzoſen 398,00 do. Februar 397.00. 1 Zolinderuhr mit Kapfel am 30. November pr., 1 Bund Schlüſſel, 

Paris, 27. Januar, Abends. Boulevard⸗Verkehr. Zproz, Rente! Paß, 2 Brenneiſen. — Verloren: 1 Lorgnette mit ſchwarzer 
A e ordnen eder fr n dene e eee eee eee eee 
—, —, Banque ottomane —, —, Italiener . Belt. 1 rickſtr LS e enthalten 

1 Goldſtücke a 10 Mark und 1 Markſtück, 1 Portemonnaie enthaltend 
ene 20 Mark verſchiedener Münze und 2 bezahlte 
Wechſel. 
$ Diebſtähle. Aus einer Wohnung auf der Friedrichsſtraße 
wurden am 27. d. M. Abends ein Deckbett mit roth⸗ und weißgeſtreif⸗ 
ter Bettzüche und blau und zweiß karirtem Bezuge und ein Kopf⸗ 
kiſſen mit blau und weiß geſtreifter ide und blau und weiß 
karirtem Bezuge geſtohlen. — Einem Reſtauxateur auf der Halbdorf⸗ 
N 1 vor . Het en en an en . 
8 f ; [Sack mit Futter und eine Metze geſtohlen, welche Gegenſtände ſpäter 
z Vorſchlä . beutihen Unter i cate bei einem Fuhrmann aus Jerzyce ermittelt worden find. — Verhaftet 


eſetz.“ Redner wies nach, daß der Verfaſſer auf einem Boden n bs 
{ b it i i 5 b[wurden zwei Knaben, welche ſich auf dem hieſigen Zentralbahnhofe 
ſtehe, den die Lehrerwelt keineswegs mit ihm theilen könne, und da . Verbale pur 


er ſich in feinen Forderungen und Anſichten in derſelben Abhandlungſeines Kohlendiebſtahls ſchuldig C 5 

mi konſequent bleibe, geſchweige in denen, welche dieſer nur wenige ſein Maler, welcher geſtern in Sen as mit einem Soldaten auf 

Jahre vorausgegangen ſind. n einer früher erſchienenen Schriftſdem Bentralbahnhofe aus dem Warteſaale III, Klaſſe einem Kaufmann 

ſchwärmte der Verfaſſer für die reine Staatsſchule, heute find nachſdon außerhalb eine Reiſetaſche mit Sachen entwendet hat. Die Diebe 

deſſen Meinung alle Schbpfungen des Staates auf dem Gebiete des wurden durch einen Gepäckträger verfolgt und bei der Kaponiere auf 

Volksſchulweſens nicht blos unnütz ſondern ſogar 11 Die eriten [der Bahnhofsſtraße ergriffen, wo ihnen die ſchon erbrochene Reiſe⸗ 

drei Abſchnitte der Broſchüre (I. Zuſtändliches. II. Volksbildung undſtaſche abgenommen wurde. — Vorgeſtern wurden von einem Noll⸗ 

Sozialismus. III. Die religionskoſe Schule) greifen fo tief in das wagen, welcher auf den biefigen Zentralbahnhof fuhr, zwei mit Kno⸗ 

Gebiet der Politik und der Kirche ein, daß Neferent daraus nur dieſchen gefüllte Sücke geſtohlen. 

Sätze mittheilte, welche 1 die Besen als Schulmann geſchrieben hat. 

Im Uebrigen enthielt ſich die Verſammlung nach § 2c des Statuts . 

jeder Beſprechung über dieſelben. Der 4. und 5. Abſchnitt bringt die Hamburg, 27. Januar. 5 

eigentlichen Vorſchläge zu einem Unterrichtsgeſetz, und dieſelben wer⸗ Das Hamburg⸗Newyorker Poſtdampfſchiff „Wieland“, Kapitain 

den einer eingehenden Diskuſſion unterworfen. Die Verſammlung]Hebich, welches am 10. d. von Hier und am 13. d. von Havre abge⸗ 

ſtimmte dem Verfaſſer in folgenden Theſen bei: Art. 1. Die deutſchef gangen, iſt am 26. Januar, 11 Uhr Abends, wohlbehalten in Newyork 

Volksſchule iſt eine öffentliche, einheitlich e ob Bildungsanſtalt, angekommen. 0 

welche die Geſammtjugend des deutſchen Volkes ohne Unterſchied des 

e Pa 0 . e in A 1 Tg — FF 
rt. 2. Nach ihrer Aufgabe, Stellung und Organiſation tritt die 

Volksſchule mit dem Geſammtorganismus des deutſchen Bildungs⸗ Augekom mene F remde. 

weſens in organiſche Verbindung oder doch in Beziehung. Art. 3 29 

wird im Sinne Schramm's, nach welchem der Kindergarten eine obli⸗ f Januar. 

gatoriſche Vorhalle der Elementarſchule ſein ſoll, abgelehnt, dagegen Sterns Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Poetſch aus 

in der vom Vorſitzenden vorgeſchlagenen Form: Der Kindergarten iſtſgeipzig, Hoffmann aus Berlin, Fitig aus Königsberg Krüge aus 

eine Nothwendigkeit für diejenigen Eltern, welche durch ihre Berufs⸗ Dresden und Bäcker aus Stettin, Geheimrath Färber aus Stargard 

geſchäfte verhindert find, ihren Kindern die nöthige Sorgfalt zu wid⸗ Nittergutsbeſitzer v. Karezewski aus Lubrze, Baumeiſter Pleßner au 

5 an se 17155 ve ee unt 191 55 Stettin und Rentier Blau aus Kroſſen. 

e Te BR ne nen Hotel de Berlin. Die Kaufleute Seler aus Kroſſen, Knop 


Mache iſt eine allgemeine. Der Unterricht iſt vollſtändig unentgeltlich. aus Bremen und Winzewöi aus Wrewig, Briellinsli aus Clupce 


rme Kinder find auch lehrmittelfrei. Art. 7. Aufgabe der Schule b ! h 
5 eine freie Entwicklung des menſchlichen Weſens durch Weckung] Propſt Stefanski aus Cerekwica und Rentier Griſſel aus Londres. 
ein eiler's Hotel. Die Kaufleute Sänger und Frau Seelig 


er haxmoniſchen Thätigkeit — alſo eine durch Anregung und Len⸗ K 

kung freier Selbſtthätigkeit hervorgebrachte Entwicklung der Vernunft, aus Inowrazlaw, Landsberg aus Breslau, L. Crone und Gosliner a. 
des Willens, des Gefühls, kurz aller Seelenkräfte und damit auch zu⸗Rogaſen, Buſchki aus Nakel, Laske aus Oppeln, Boas und Radzie⸗ 
gleich der Kräfte des Leibes. Art. 8. Die Unterrichtsmethode iſt dieſjewski aus Wreſchen und Sommerfeld aus Schneidemül 

der Entwicklung nach den Ordnungen der Natur und der Vernunft. 5 5 

Art. 104. Der Lehrer hat Sitz und Stimme im Schulvorſtande. Grätz Hotel zum Deutſchen Haufe Die Kaufleute IT 
Art. 13. Für den deutſchen Lehrerſtand ift ein philoſophiſch⸗pädago⸗ Cblein und Rochlitz aus Berlin und Kunſch aus Magdeburg, Inſpek⸗ 
= Univerſitäts⸗Seminar zu eröffnen nach Analogie der in gleicher tor Luiſerbing aus Glogau, Gutsbeſitzer Schelnikowski aus Buk, 


Tokales und Provinzielles. 


Poſen, 29. Januar. 
r. Der Verein poſener Lehrer hielt am 26. d. M. ſeine regel⸗ 
mäßige eng ab, welche durch den ſtellvertretenden Vorſitzen⸗ 
den, Mittel chullehrer Baumhauer, eröffnet wurde. Derſelbe 
referirte alsdann über die von Dr. Paul Schramm gemachten 


orm bereits beſtehenden philologiſchen, mathemaliſchen und hiſtori:]Ciſenbahn⸗Setretzir Wenzel aus Bresiau, Frau Brennerei⸗Verwalter, 
en Seminare. Art. 15 (2. Hilfte, Für die e der Schwan aus Pleſchen und Lehrer Kunſt aus Kurnik. . 

Sbrer und deren Wittwen gelten dieſelben Grundſätze, wie bei der 9 
ga der unmittelbaren Staatsbeamten. Die erite Hälfte des ſhur 


tikels wird in der gebrachten Faſſung abgelehnt. — Das Stiftungs⸗ Fiſche i 8 if, di } 6 
eft des Vereins findet am nächſten Donnerſtag im Hotel de Cie 8 e Tora a Tee 


N 771 5 0 erlin, Pfeffermann, Jeſſen und Arnhold aus Leipzig, Lehmann au 
I — Die Liſte zur Betheiligung an dem Forkbildungskurſus wird Gera m aus Aachen, v. Przpjenski aus Boten, Heimenda 
nächſten Mittwoch geſchloſſen. aus Crefeld, Groß aus Limbach, Crone aus Dürkheim, Fuchs, Gold⸗ 
r. Im poinifchen Theater wurde am Sonntag während derſner und Stern aus Hamburg, Benkowski aus Bromberg, Wolf aus“ 
Vorſtellung einer der Zuſchauer, ein Drechslergeſelle, wegen Ruhe-Cöln und Zarek aus Breslau. 10 


ſtörung verhaftet. ylius' Hotel de Dresde. Die Kaufleute Poll aus 


otel de Rome. Baumeifter Bon und Heintze aus Creutz⸗ 
Apotheker Toltz nebſt Gemahlin aus Kurnik, Biſtrikts⸗Kommff 


r. In der Arbeiter⸗ Baracke bei Fort VII. Gee erieth Dang, Ollendokff aus Kattowitz, Schoenfeld aus Greiz, Rennert g. 
wurde jedoch bald bemerkt und gelöſcht. Dresden, Apotheker Mankiewiez aus Breslau, Oekonom Mathäus a. 
r. Der Wirth Muth aus Jerzyce, welcher, wie neutich mitge⸗ 
und dabei zwei Rippen brach, iſt in Folge dieſer ſchweren Perletzun Konſtantinopel, 28. Januar. Dem Vernehmen nach drückte 
Schachtel in welcher dach roth, angeftzichene 17 mit einer ſeines Einverſtändniſſes einzuleiten. 
eine dieſer Poſen in die eine Hand und zog mit der andern an der Dias gr ger 


nnabend Abends, nachdem die Arbeiter dieſelbe verlaſſen hatten, Mühlhauſen, Bennede, Schweizer und Bertram aus Berlin, Rechts⸗ 
888 Strob auf noch nicht ermittelte Weiſe in Brand. Das Feuer Denn PBeltafahn aus Lueben, „Geh Kommerz.-Nath Königsberger aus 
r. Der Waſſerſtand der Warthe ift andauernd im Sinken und Schönlanke und Rittergutsbeſitzer Bieber aus Schönau. 
betrug geſtern nur noch 3 Fuß 6 Zoll. VVV 
theilt, unter der 1 der Stargard⸗Poſener Bahn von ſeinen Telegraphiſche Nachrichten. 
ſcheu gewordenen Pferden ſeines Wagens zur Seite gedrängt wurde 
in der darauf folgenden Nacht geſtorben. — Der 8jährige Sohn des Fürſt Milan in feiner Beantwortung der Depeſche des Großveziers“ 
verunglückten Wirthes Muth Ion geſtern an der Bogdanka eine vom 24. d. M. den Wunſch aus, Verhandlungen zur Herbeiführung 
üllung befanden. Geſchloſſen war die Oeffnung derſelben mit einem 
alle: an welchem ſich eine kleine Schnur befand. Der Knabe nahm 
Schnur. Die Füllung explodirte mit heftigem Knalle und es wurde 
vantwortlier Redakteur Dr. Jul, Wafner in Poſen. 


ruck und Verlag von W. Decker u. 


